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Peter Schober gewinnt mit dem Austro-Slowakischen Procar Motorsport Team die
Österreichische Tourenwagenmeisterschaft 2013 und als Fleißaufgabe auch noch
den Slowakischen Rundstreckenpokal 2013.

Von einem Anfänger kann man bei Peter Schober nicht mehr sprechen.
Sein erstes Rennen hat Schober bereits 1983 in der Formel Ford gefahren.
Und er hatte über 60 Rennen in dieser Klasse bis 1990 ohne den ganz großen Erfolg
bestritten.
Mehr als einige 2. Plätze konnten nicht erreicht werden.
Es war damals, wie bei den meisten anderen, purer Idealismus und chronischer
Geldmangel, der größere Erfolge verweigerte.

Es folgte eine lange Motorsportpause, die Peter Schober sogar bis nach Spanien
führte. Anfänglich in Wolfsburg und dann im Design Center Sitges, war er für
Volkswagen und Audi als Designer tätig.
Zahlreiche Designelemente heutiger Fahrzeuge dieses Konzerns gingen auch durch
seine Hände.

Mit der Eröffnung des Slovakia Rings war die Zeit für Schober gekommen, aus dem
sonnigen Spanien wieder in die klimatisch wechselhaften Regionen Mitteleuropas zu
wechseln.
Der Weg in die Slowakei war allerdings kein Neuer, ist er doch seit 1993 mit einer
attraktiven Slowakin glücklich verheiratet.



Seine Motorsportgene konnte er jetzt geschickt in der Firma Procar Motorsport s.r.o.
einsetzen.
Gemeinsam mit seinem slowakischen Schwager gründete er 2008 diese Firma, die
sich auf die verschiedenensten Fahrevents mit Renn.- und Sportwagen spezialisierte.

Ob Formelfahren, Ferrari, Porsche oder Racetaxis, die vielfältigen Möglichkeiten und
die ausgeklügelten Konzepte bescheren Procar Motorsport den Platz an der Spitze in
Mittel / Osteuropa.
Nicht zuletzt auch mit einem der weltweit sehr seltenen Formel Doppelsitzer
Rennwagen, der natürlich als DAS aufregendste Racetaxi gilt.
Es gibt auch wohl kaum jemanden anderen, der über 1000 Runden innerhalb einer
Saison am Slovakia Ring gefahren hat.
Peter Schober hat es.
Im Racetaxi und bei den verschiedensten Motorsportveranstaltungen.

Procar Motorsport und Peter Schober haben sich zum Ziel gesetzt, mit diesen
Aktivitäten den Motorsport in Österreich und der Slowakei mehr Beachtung, Freunde
und Fans, aber auch mehr Anerkennung zukommen zu lassen.
Mit den vielfältigen Angeboten bei Procar Motorsport, soll jedem die Möglichkeit
geboten werden, ein wenig die Motorsportluft zu genießen.

Wenn man aber Motorsport anbietet sollte man selbst Motorsport betreiben.
Da in Peter Schobers Brust kein Herz pumpt, sondern ein Kolben auf und ab geht,
war es nur nahe liegend, dass er die Fahnen für Procar Motorsport im
Automobilrennsport hochhält.

Angefangen mit einem Tiger R10 Super Seven hat er 2011 und 2012 auf Anhieb die
Time Attack Serie am Slovakia Ring gewonnen.
Für 2013 sollte es aber mehr sein.
Man organisierte in Spanien zwei BMW 320i, die 2004 in der damaligen ETCC und
2005 in der WTCC gefahren sind.
Als Betätigungsfeld wählte man die Race Trophy Austria, die in Österreich die
Rennen für moderne Tourenwagen organisiert.
Weiters entschied man sich für den Slowakischen Rundstreckenpokal, der
hautsächlich am Slovakia Ring und in Brünn gefahren wurde.



Beide Meisterschaften hat Peter Schober für Procar Motorsport gewinnen können.
Dabei gab es in insgesamt 20 Rennen nicht weniger als 12 Siege.
Sonst gab es bis auf einen technischen Ausfall JEDESMAL einen Platz unter den
ersten 3.
Und dass, obwohl man seit Mitte der Saison permanent mit Getriebeproblemen zu
kämpfen hatte. Das hatte noch mehr Siege verhindert, da man mit stumpfen Waffen
kämpfen musste.

Die Vorschau für 2014?
Peter Schober. „Das wichtigste ist das Getriebe, wir werden auf ein sequentielles
Getriebe wechseln und den BMW auch sonst noch um einiges verbessern, bzw. im
Rahmen des erlaubten Reglements umbauen.
Mehr soll nicht verraten werden, aber man kann davon ausgehen, dass wir um
einiges schneller sein werden als 2013.“

Für 2014 plant Procar Motorsport wieder in der Österreichischen
Tourenwagenmeisterschaft an den Start zu gehen.
Darüber hinaus ist aber auch die FIA CEZ im Visier.
Diese Zentraleuropameisterschaft ist hart umkämpft aber ein Ziel, das für Procar
Motorsport und Peter Schober nicht unrealistisch zu sein scheint.

Weiters plant Procar Motorsport auch ein oder mehrere Fahrzeuge im neuen
Chevrolet Cruze Cup Austria einzusetzen.
Peter Schober: „ wir wollen einfach günstigen Motorsport anbieten und somit
Neu.-Um. oder Quersteiger interessanten Motorsport bieten.
Interessenten können sich gerne bei uns melden, aber auch Sponsoren sind herzlich
willkommen, denn wir sind eindeutig reif und bereit für Werbepartner.“



Es scheint auch 2014 wieder ein interessanten Motorsportjahr zu werden und Procar
Motorsport ist bereit abermals Meilensteine im Motorsport zu setzen.
Aber auch im Eventbereich, denn auch dort ist man mit einem neuen Plan
beschäftigt, der sicher noch sehr viel Aufsehen erregen wird.
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